
 

 

 

 

Reihe „Meister des Wortes“ 

Samstag, 10.10. 2026 - Theater Münster, Kleines Haus, 20 Uhr 

Christiane Paul 
liest aus „Marzahn, mon amour“ von Katja Oskamp (in einer Textfassung von Lukas 

Nowak) 

Katja Oskamp ist Mitte vierzig, als ihr das Leben fad wird. Das Kind ist aus dem 
Haus, der Mann ist krank, die Schriftstellerei, der sie sich bis dahin gewidmet hat ein 
Feld der Enttäuschungen. Also macht sie etwas, was für andere dem Scheitern 
gleichkäme: Sie wird Fußpflegerin in Berlin-Marzahn, einst das größte 
Plattenbaugebiet der DDR. Und schreibt auf, was sie dabei hört. Es sind Geschichten 
wie die von Herrn Paulke, vor vierzig Jahren einer der ersten Bewohner des Viertels, 
Frau Guse, die sich im Rückwärtsgang von der Welt entfernt, oder Herrn Pietsch, 
dem Ex-Funktionär mit der karierten Schiebermütze. Geschichten voller 
Menschlichkeit und Witz, Wunderwerke über den Menschen an sich – von seinen 
Füßen her betrachtet. »Witzig, traurig - und vor allem wahr.« ("Kölnische 
Rundschau"). »Ein Buch, das Lust aufs Leben macht!« ("Literarisches Quartett"). 

Die Ost-Berlinerin Christiane Paul, als Schauspielerin international bekannt aus Film 
und Fernsehen sowie Emmy-Preisträgerin, bringt Katja Oskamps Berlin-Roman als  
Lesung auf die Bühne – und stellt dabei das Bild, was wir von Marzahn haben, vom 
Kopf auf die Füße. 

Restkarten gibt es an der Theaterkasse (Tel. 0251-5909100), oder online unter 

www.theater-muenster.com (Ticket-Shop) 
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